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Die Expedition der Saale Zeitung

Die Garniſonfrage in Halle
Am 1 April ſtellten ſich bei dem 3 Bataillon des Füſilier

Regimentes Nr 36 zu Halle 115 junge Leute um ihrer Mi
litärpflicht als Einjährig Freiwillige zu genügen Von dieſen
115 wurden nur 53 angenommen mithin mehr als die Hälfte
zurückgewieſen Der Grund dieſer Zurückweiſung war natür
lich nicht durchweg Untauglichkeit wegen körperlicher Fehler

denn obwohl die Zahl der zum Militärdienſt Untauglichen
gerade unter den zum Einjährigendienſt Berechtigten bedenk
lich zunimmt ſo müßte doch der Satz von faſt 50 Procent zu
den größten Befürchtungen für die Wehrkraft und Zukunft
unſeres Vaterlandes überhaupt Anlaß geben ſondern haupt
ſächlich die Unmöglichkeit in ein Bataillon eine ſo große An
zahl Freiwillige eintreten laſſen zu können Als Einjährige dienen
hier bereits ein halb Jahr ca 50 Mann dazu die Neueingetretenen
53 macht pp 103 Mann Da das Bataillon im Frieden faſt
400 Mann zählt ſo ergiebt das einen Procentſatz von 25
Einjährigen welche als außeretatmäßig gelten Rechnet man
nun daß von den Zurückgewieſenen die wir rund zu 50
annehmen wollen ca 25 wirklich dienſtuntauglich ſind ſo
müſſen danach 25 0 nur deshalb zurückgeſtellt werden weil
kein Platz für ſie vorhanden iſt

Welche Uebelſtände dieſe Verhältniſſe mit ſich bringen
liegt auf der Hand Viele Studenten richten ihre Stu
dien mit Rückſicht auf ihre Dienſtzeit ein und können bei
zeitweiſer Zurückſtellung Semeſter verlieren Kaufleute ſind
vielfach noch ſchlimmer daran indem ſie ihre Stelle aufgeben
um fich zu ſtellen Werden ſie nicht angenommen ſo ſind ſie
meiſt brodlos da bei den heutigen merkantilen Verhältniſſen
die Nachfrage nach jungen Kaufleuten eben nicht groß iſt

Wenn es nun ſchon im Allgemeinen höchſt beklagenswerth
iſt daß ganz äußerlicher Gründe wegen ein junger Mann zu
rückgewieſen und in ſeiner Carriéère geſtört wird ſo iſt dies
doppelt ſchlimm wenn es ſeit Jahren in einer Stadt ſich
wiederholt wo mehrere Tauſend junge Leute ſich aufhalten
und wie die letzten Jahre gezeigt haben faſt Zweihundert
jährlich zum Dienſt ſich zu ſtellen pflegen

Abzuhelfen iſt dieſen Uebelſtänden natürlich am einfachſten
dadurch daß Halle wie früher zwei Bataillone als Garniſon
erhält Halle könnte auch ohne die oben geſchilderten Ver
hältniſſe die Vermehrung der Garniſon fordern Die Stadt
hat über 60090 Einwohner ohne Giebichenſtein welches ja
factiſch dazu gehört von denen ein bedeutender Theil dem
Arbeiterſtande angehört eine große Anzahl königl Inſtitute
und Behörden welche eines Schutzes eventuell bedürfen end
lich eine Strafanſtalt zu deren Bewachung faſt eine Com
pagnie nöthig iſt

Am Abgrund
Novelle von S W Höffer

Fortſetzung

Jetzt waren er und ſie geſchieden Minna hatte ihm nich
geantwortet ihm Lein Lebenszeichen gegeben ſeit er ihr zuletzt
vor etwa vier Wochen ſchrieb ſie hatte neulich im Theater
den Blick er baſtig als ſei ſie beleidigt worden Er
brachte ein ſchweres Opfer er beraubte ſich ſeines letzten
Gutes als er jenen Brief ſchrieb den nur das Ehrgefühl
dictirte der die bitterſte Stunde ſeines Lebeus gekoſtet
und Minna fragte nach allem Dieſen nicht ſondern vergaß
ihn als ſei er geſtorben

rollte ihrem Andenken und e that es ihm weht
ihren Namen auf dem Grabſtein zu leſen
m eſem ging er den Hauptweg wieder hixauf zur Straße

Unweit des Begräbnißplatzes erfaßte Jemand ſeinen Arm
und ein ſchlaues Geſicht ſah in das ſeine
n e ben was thun wir am ſpäten Abend hier ſo

ein heés war der Commiſſionsrath Philipp der ihn anredete

Seine gen Augen ſchienen in dem blaſſen Geſicht des
Officiers leſen zu wollen er trat ganz nahe an denſelben

an
Waren Sie bei Dahlberg mein Beſter Haben Sie ſimit ihm geeinigt ß f 9 v
Der Lieutenant fuhr mit der

Er gab prüfend und feſt den Bli
war bei

120

d über die heiße Stirn
des Anderen zurück Ich

ihm Herr Commiſſionsrath verſetzte er jedes Wort
und fand ihm geneigt ſehr geneigt ſogar mir

ſt zu gewähren Haben Sie etwa für mich dieſe günſtige
De angebahnt

Commiſſionsrath trat haſtig einen Schritt zurück undmachte eine Geberde des döſenle St 2

J lltgibe wette ſoute mit Dahlberg geſprochen haben

Daß die Vermehrung des Militärs aus allen dieſen Gründen
nicht nur wünſchenswerth ſondern ſogar nothwendig iſt haben
die betreffenden oberen Behörden übrigens längſt eingefehen
Es läuft ſogar augenblicklich das Gerücht in der Stadt daß
ſchon zum Herbſt ein zweites Bataillon herverlegt werden ſoll
Wieviel davon wahr iſt wiſſen wir nicht

Die ganze Frage hängt nun bekanntlich eng zuſammen mit
dem Kaſernenbau Der Staat will die Garniſon ver
mehren wenn die Stadt eine Kaſerne baut Die Stadt hat
denn auch vornehmlich zu dieſem Zweck eine Anleihe gemacht
hat einen Bauplatz in Giebichenſtein angekauft welchen ſie
jetzt auf dem Halſe hat und um jeden Preis man ſagt für
den vierten Theil der Kaufſumme los zu werden ſucht
hat einen Plan ausarbeiten laſſen kurz hat alles Mögliche
gethan und endlich iſt doch nichts daraus geworden Wie
das alles gekommen und wen hierbei die Schuld trifft ſoll
und kann vorläufig nicht unterſucht werden warten wir den
Verwaltungsbericht des Magiſtrats ab

Die Cardinalfrage iſt überhaupt dieſe Soll die Stadt
Kaſernen für den Stagt bauen Wir antworten
nein
Alles was für die Bejahung dieſer Frage vorgebracht worden

iſt reducirt ſich leicht auf die vermeintlichen pecuniären Vor
theile welche eine größere Garniſon der Stadt bringen ſoll
Bei einer Stadt wie Halle wo eine blühende Jnduſtrie ein
mächtiger Handel eine Univerſität und andere höhere Bil
dungsanſtalten ſich befinden iſt dieſer Vortheil ganz unbe
deutend viel ſchwerer wiegen da die Nachtheile welche eine
große Garniſon namentlich in ſittlicher Beziehung mit ſich
zu bringen pflegt

Wenn andere Städte z B Naumburg Kaſernen auf ihre
Koſten erbauen ſo geſchieht dies eben deßhalb um über
haupt eine Garniſon zu erhalten Dorthin iſt eben der Staat
nicht gezwungen Militär zu legen wie dies am ſchlagendſten
Nordhauſen exemplificirt Jn Halle dagegen muß Militär
liegen wegen des Zuchthauſes in erſter wegen der Univerſität in
zweiter Linie Alle deutſchen Univerſitäten haben Garniſon
außer Heidelberg wo nur wenige dienen würden ja
Bonn erhält der unbemittelten Studenten wegen zu ſeinen
Königshuſaren ſogar noch Jnfanterie Endlich aber baut ja
der Staat auch in andern Städten Kaſernen

Dem Königreich Sachſen ſind aus Reichsmitteln zur Er
bauung von Kaſernen c mehrere Millionen Mark bewilligt
und wird auf Reichskoſten in unſerer reichen Nachbarſtadt
Leipzig eine Kaſerne erbaut

Wenn ſich das deutſche Reich bei derartigen Bauten der
kleinen ſog Raubſsaaten annimmt die durch die Matricular
beiträge ohnehin überlaſtet ſind ſo iſt dagegen nichts einzu
wenden ein ſo reiches Land wie Sachſen jedoch kann derartige
Bauten gewiß allein beſtreiten Freilich ſcheinen hier ganz
beſondere Jntereſſen im Spiel zu ſein

Jedenfalls wäre es nur billig und gerecht wenn die Regie
rung auf den Wohlſtand der einzelnen Städte möglichſt viel
Rückſicht nehmen wollte Dann würde man unſerm Halle
kaum zumuthen eine Kaſerne für ein Regiment Soldaten aus
eigenen Mitteln d h auf Credit zu bauen

Na das gehört nicht hierher verbefſerte er ſich Alſo
er war willig zu warten Er ließ mit ſich handeln der Jude
der Scheinheilige

Das that er verſetzte der Lieutenant Sie ſchwören mir
Herr Commiſſionsrath daß Jhnen die Gründe dieſer Nach
giebigkeit fremd ſind Sie leiſten mir darauf einen Eid

Der Commiſſionsrath hob zwei Finger empor Bei mei
nem Leben ich würde unter keinen Umſtänden mit Dahlberg
ſprechen ich weiß von Nichts

Der Lieutenant ließ den Arm ſinken Ein Ausdruck bitter
ſter Enttäuſchung zeigte ſich auf n Geſicht Es iſt ſo
dachte er ſie hat es n blinder unſinniger Lei
dnſeeft ich bin verloren wenn mich nicht eine Heirath
rettet

Der Commiſſionsrath hatte mittlerweile ſeinen Arm unter
den des gänzlich Verſtummten geſchoben und ihn mit ſich fort
gezogen Kommen Sie Freundchen meine Tochter wartet
mit dem Nachteſſen ſagte er wir wollen eine Flaſche Cham
pagner trinken und gemüthlich plaudern Solche Gläubiger
wie ich giebt es nicht viele aber es kommt weil Malchen für
Sie bittet Das Kind iſt ſo weichherzig ſo zärtlich

Er führte ſeinen Begleiter durch die nächſten Straßen bis
r dem eleganten Hauſe das er bewohnte Unterwegs ließ er

ch erzählen was bei Dahlberg ausgerichtet worden ſei und
als ihm der Officier von dem bereitwilligen Entgegenkommen
des Negocianten re da drückte er ſchmunzelnd den Arm
welcher in dem ſeinigen lag

Es werden Gerüchte ſein die den Filon beſtimmen Ge
rüchte mein Beſter denken Sie nicht auch

Der Officier biß ſich auf die Lippen Ich weiß es nicht
Herr Commiſſionsrath

Aber reinen Mund warnte dieſer Zwiſchen mir und
Dahlberg liegt ein alter Streit er ſoll nimmer erfahren
daß ich vielleicht hm hm

Das iſt übrigens mein Haus und nun wollen mir zu
Abend eſſen

Er führte ſeinen Gaſt in die Hausthür wo ſchon ein

Inſerate
werden für die Spaltzeile oder deren
Raum mit 15 Pf Reichsmünze berech
net und in der Expedition ſowie von
unſern Annahmeſtellen und allen An

noncenExpeditionen angenommen
Inſerate im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf Reichsmünze
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Politiſche Ueberſicht

Es ſteht jetzt außer Zweifel daß bis Oſtern kein einziges
der wichtigeren Geſetze welche dem Landtage vorgelegt worden find zum Abſchluß gelangen wird Beim Begim des
vorigen Monats war die Hoffnung vorhanden daß das Diö
eeſangeſetz und das Sprachengeſetz vor Oſtern die beiden
Leſungen paſſiren würden Auch ſtand es damals in Ausſicht
daß die Eifenbahnvorlage noch vor Oſtern auf die Tagesord
nung kommen würde Alle dieſe Vorausſetzungen haben ſich
jedoch nicht beſtätigt und es wird daher erſt nach den Oſter
ferien der ſchwierigfte Theil des ganzen Landtagspenſums zu
bewältigen bleiben Zn den Behauptungen mit welchen man
gegenwärtig das Prinzip der Staatsbahnen bekämpft ge

r insbeſondere auch die daß der Staat in ſeiner Eiſen
ahnverwaltung ein größeres Beamtenheer hatte als

unter ſonſt gleichen Verhältniſſen die Privatbahnen Dem
gegenüber machen wir auf folgende Zahlen aus der amtlichen
preußiſchen Eiſenbahnſtatiſtik pro 1874 aufmerkſam Den ver
hältnißmäßig beſten Maßſtab für eine Vergleichung bietet
die Zahl der zurückgelegten Wagenachskilometer Hier
ſtellt ſich im Gegenſatz zu der vielfach aufgeſtellten Behauptung

rn daß das auf je 100,000 Wagenachskilometer entfallende
eamtenperſonal im Durchſchnitt beträgt bei den Staats

nnd unter Staatsverwaltung ſtehenden Bahnen 1,60 bei den
von Geſellſchaften verwalteten Privatbahnen dagegen 1,96 Kopf
Der Staat braucht nach Verhältniß des auf ſeinen Bahn
ſtrecken herrſchenden Verkehrs nicht allein nicht mehr Beamte
wie die Privatbahnen ſondern circa 18 pCt weniger Die
ſelbe amtliche Statiſtik weiſt nach daß auf je 100,000 Wagen
achskilometern an Perſonalausgaben aller Art entfallen bei den
Staatsbahnen in der Bahnverwaltung 345 Thlr in der
Transportverwaltung 634 Thlr in der Allgemeinen Verwal
tung 91 Thlr bei den Geſellſchaftsbahnen 400 Thlr bez
656 Thlr bezw 81 Thlr und dabei ſind die für Privat
bahnen gewährten zum Theil ſehr erheblichen Tantiemen zu
meiſt noch ganz außer Betracht gelaſſen Daß die Differenz
in den Ausgaben nicht noch ſtärker zu Gunſten der Staats
bahnen ausfällt beruht in der meiſtentheils beſſeren Beſol
dung des mittleren und unteren StaatseiſenbahnBeamten
Perſonals Eine Vergleichung in dieſer Be en ergibt
daß während notoriſch die Einnahmen der höheren Beamten
bei den Privatbahnen ganz abgeſehen von den nebenher
zur Vertheilung gelangenden Tantiemen die Beſoldungen
der entſprechenden Beamtenkategorien bei den Staatsbahnen
weit durchgehends um das 2 3 und Mehrfache überſteigen
die Beſoldung der großen Maſſe der niederen Bedienſteten
dir den entſprechenden Gehaltsſätzen der Staatsbahnen er
eblich zurückbleibt So beträgt z um eine recht zahl

reiche Beamtenklaſſe und einzelne größere Privatbahnen heraus
ugreifen die Minimalbeſoldung a der Bahnwärter bei den

atsbahnen 772 bei der KölnMindener Eiſenbahn
Geſellſchaft 6410 bei der BerlinHamburger Magdeburg
Halberſtädter und Magdeburg Leipziger Eiſenbahn Geſellſchaft540 M b der Schaffner bei den Staatsbahnen 892

bei der KölnMindener Eiſenbahn Geſellſchaft 780 bei der
Magdeburg Leipziger Eiſenbahn Geſellſchaft 675 bei der
Berlin Hamburger 660 bei der MagdeburgHalberſtädter
Eiſenbasn Geſellſchaft 618 Mark Durch dieſe Statiſtik wer
den alſo die wichtigen Thatſachen erwieſen 1 daß die Staats

ren weniger Beamtenperſonal gebrauchen als die Privat
bahnen 2 daß die geſammten Perſonalausgaben bei den
Staatsbahnen gertuger find als bei den Privatbahnen und
u daß gleichwohl die erſteren die mittleren und unteren Klaſſen
ihres Perſonals beſſer beſolden als es die Privatbahnen thun

atte und die Pracht der Ausſtattung mehr frappirte als
gewann

Malchen Philipp die Herrin dieſer prunkenden Räume lag
gelangweilt in einer chaise longue und ſpielte mit ihren ma

en weißen Händen an denen die Türkiſen im Gaslicht
unkelten ſo daß es ausſah als zucke zuweilen ein jäher Blitz

über das meerblaue Seidenkleid dahin Sie drehte halb den
Kopf als der Diener die Flügelthüren öffnete und mit lauter
Stimme den Beſuch meldete

Herr Lieutenant v Holten
Faſt wäre unvorſichtig emporgeſchnellt und hätte es ver

rathen daß ihr Herz vor Entzücken einen vollſtändigen Wirbel
excutirte Das blaue Kleid rauſchte verrätheriſch und durch
die ſonſt etwas ſcharfe Stimme klang verſtändlich der kaum
gemäßigte Freudenſchrei Sehr willkommen Johann ſehr
willkommen

Der Lieutenant ſah die ebbenden und fluthenden Bewe
gungen der blauen Seidenwellen er hörte das umſſchriebene
nur ihm allein verſtändliche So weiß er Alles aus
jener üblichen ſtereotypen Redensart heraus und ſeine Lippen
pregten ſich krampfhaft auf einander

Der vergoldete glitzernde Salon war er nicht ein Spinnen
gewebe und das blaſſe ſchwarzäugige Mädchen dort im nie
deren Seſſel die Kreuzſpinne mit ausgeſtreckten Fängen mit
ſiegesſicherem Blick und dem Bewußtſein jener Widerhaken
die das einmal gefaßte Opfer ſo unerbittlich feſthalten

Der Commiſſionsrath rüffelte den Lakaien
Glaubſt Du daß es überflüſfig war auch mich zu melden

Tölpel Jn u Häuſern platzt man nicht in das Zimmer
einer Dame hinein wie in eine Bierſchenke merk Dir Das

Der Geſcholtene vielleicht im höchſten Erſchrecken beeilte
ſich ſeinen Fehler wieder gut zu machen Als ſei das unver
meidlich für eine Vorſtellung ſo riß er die Thür wieder auf
und rief mit Stentorſtimme in den Saal hinein
Commiſſionsrath Philipp

blickes jetzt unter einem lauten Lachen verbergend und
Diener den Herren ent um ihnen Hut und

abzunehmenIäe n n die Portierenden Salon wo das an älendende Weg

Jſt willkommen rief Malchen die Erregung des n

den Herren lachten mit ihr Dann erhob ſich diee aus dem Seſſel einige Worte wurde
deutungslos wie bei derlei Gelegenheiten 2 Dre c 4 e a
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Regierung ſteht ein Conflict bevor deſſen Entwickelung man

An den erſten Conflict reiht ſich auch bereits ein zweiter Von

In der baieriſchen Kammer der Abgeordneten wird zur
Zeit das Budget mißhandelt Die rechte Seite des Hauſes
benützt dabei die Gelegenheit durch ihre Größen zweiten Ranges
Culturreden halten zu laſſen die ganz erbaulich wären wenn
wir einige Jahrhunderte früher lebten Heut zu Tage ſind ſie
um Mindeſten unnütz und dienen nur zur Verzögerung der

rhandlungen die man ſo raſch wie möglich zum Abſchluß
bringen ſollte Der Landtag hat das Land ſchon ſehr ermüdet
durch ſeine Schläfrigkeit die nur hie und da durch unmoti
virtes Poltern der ländlichen Elemente unterbrochen wird

Ehe Oeſterreich noch die Folgen der wirthſchaftlichen Kriſis
von 1873 verwunden hat iſt es in eine neue allem Anſcheine
nach noch ſchlimmere derartige Kriſis getreten Die Nachrichten
von da lauten geradezu troſtlos

Jm engliſchen Oberhauſe wurde der von Lord Shaftes
bury eingebrachte Antrag die Königin zu erſuchen den Titel
Kaiſerin nicht anzunehmen nach längerer Debatte bei wel

cher der Lordkanzler Cairns und der Staatsſecretär der Colo
nien Carnarvon gegen denſelben Lord Selborn und andere
für denſelben ſprachen mit 137 gegen 91 Stimmen abgelehnt

Zwiſchen den Biſchöfen von Paris und Vannes welche
wegen Wahlumtriebe beſchuldigt ſind und der franzöſiſchen

mit einigem Intereſſe entgegenſehen kann Die Herren Bi
ſchöfe glauben ſich einfach über das Geſetz hinwegſetzen zu
können ſie wollen ſich jede Vorladung vor die parlamentariſche
Unterſuchungscommiſfion verbitten Ließe man die Prälaten
ungeſtört ſo würde damit einfach erklärt daß in Zukunft der
Clerus ſich in beliebiger Weiſe in die Wahlen einmiſchen und
alle jene Mittel brauchen dürfe welche ſonſt unterſagt ſind

republikaniſcher Seite wird behauptet daß die Biſchöfe nicht
wie es vor wenigen Tagen in Paris geſchehen ohne Weiteres
zuſammentreten und einen Proteſt gegen die beabſichtigten
Aenderungen im Unterrichtsgeſetz erlaſſen durften Leicht kann
auch dieſer Vorfall zu einem Einſchreiten gegen die Biſchöfe
oder wenigſtens dazu führen daß ein Theil der Abgeordneten
an die Regierung ein bezügliches Verlangen richtet

Nach dem Gerücht von der Abdankung des Kaiſers von
Rußland tauchen in Paris jetzt ſeltſamer Weiſe zwei ähnliche
Sagen aus anderen Ländern auf Die eine behauptet die
Königin von England die andere der König von Jtalien
wolle die Regierung niederlegen

Jn Spanien hat die Maßregel betreffs Unterdrückung
der biscayiſchen Fueros bereits wieder das Entſtehen aufſtän
diſcher Gruppen hervorgerufen Der Natur der Sachlage ge
mäß können dieſe freilich kaum von Dauer oder
ar von Erfolg ſein Die in den biscayiſchen Provinzen be
tehende Stimmung wird indeß ausgiebig durch den Erlaß des

dort commandirenden Generalcapitäns Marquis v Pavia
illuſtrirt welcher den Ortsbehörden die Niederlegung ſämmt
licher von den Carliſten errichteter Befeſtigungen binnen 14
Tagen bei Strafe der kriegsgerichtlichen Behandlung anbe
fohlen hat Ausgenommen find von dieſer Maßregel nur die
von den madrider Truppen beſetzten Forts Eine Befeſtigung
der ſpaniſchen Verhältniſſe wird ſomit wohl noch auf geraume
Zeit zu den frommen Wünſchen gehören

Deutſches Reich
Wie der Staatsanzeiger mittheilt hat der Kaiſer

die auf Dienstag Abend in Ausſicht genommene Abreiſe nach
Karlsruhe von wo Er der Königin von England einen Be
ſuch in BadenBaden abzuſtatten gedachte wegen eines leichten
ſog ehnſtandes vorläufig bis heute Mittwoch ver

oben
Jm Abgeordnetenhauſe werden in der gegenwärtigen

Woche nur noch drei Sitzungen am Montag Mittwoch und
Freitag Statt finden und dann Ferien bis zum 24 April ein
treten Am Mittwoch ſollen kleinere Gegenſtände und am
t wahrſcheinlich das Anſiedelungsgeſetz das Haus be

äftigen

Nach einer Miniſterialentſcheidung ſind die Landräthe
nach wie vor befugt bei ihren Amtsreiſen die Volksſchulen
zu revidiren dem Unterrichte beizuwohnen und durch dasLehrperſonal Fragen ſtellen zu laſſen u ſ w Nur die Ab
hilfe etwaiger Uebelſtände kann durch die Landräthe nicht
allein ſondern nur nach Rückſprache mit Zuſtimmung und in
Gemeinſchaft mit dem KreisSchulinſpector erfolgen

Die Aufgabe des ReichsGeſundheits Amtes ſoell
wie im Staatsanzeiger dargeſtellt wird darin beſtehen das

n

ſich ganz ſelbſt wiedergefunden führte der Lieutenant die Tochter
ſeines Wirthes in das Speiſezimmer

Ganz entre nous rief der Commiſſionsrath als er den
gedeckten Tiſch überblickte nichts von einem Gaſtmahl oder
einer Fete Ganz en ſamille einiges Wild ein Steinbutt
Zur das iſt Alles Hausmannskoſt wie Sie ſehen mein

eſter
Er tranchirte behaglich die gebratenen Vögel und fragte

dann nach Dieſem oder Jenem Plaudern konnte man nicht
weil Johann zugegen war

Als aber die Früchte und die Näſchereien auf den Tiſch
kamen da verſchwand der dienſtbare Geiſt und auch der Com
miſſionsrath entfernte ſich aufAugenblicke um eigenhändig den
Champanger aus dem Keller zu bolen

Der Officier und Malchen blieben minutenlang allein
Wollen Sie eine Neuigkeit hören Herr Lieutenant fragte

die Dame ihre blitzenden Augen halb furchtſam halb trium
phirend auf die ſeinen heftend eine Neuigkeit der letzten
vierundzwanzig Stunden

Bitte rief er lebhaft und doch frappirt von dem unver
kennöaren Siegesblick womit ſie ihn anſah was iſt ge
ſchehen

Malchen e ſpielte mit einer Nußſchaale die ſie auf
ihrer Fingerſpitze balanciren ließ

Kennen Sie meine Freundin Minna fragte ſie nach
läſfig dieſelbe welche neulich mit mir im Theater war Jch
glaube von der Schulzeit her müſſen Sie fich der kleinen
Perſon erinnern etwas cinfältig und nicht beſonders hübſch
aber ſeelengut

Der Lieutenant verbeugte ſich leicht IJch glaube faſt daß
Sie Recht haben mein Fräulein Jedenfalls ſah ich neulich
neben Jhnen eine Dame iſt ſie plötzlich geſtorben

Malchen Philipp lachte Keine Miene zuckt dachte ſie ich
ſei n h hetiſcher Gei

Welch phropheti iſt rief ſie laut aber nein
u i iſt es nicht Das S bleibt vor der

h

Reich in der Ausübung der ihm n Aufſicht über
die medizinal und veterinärpolizeilichen Angelegenheiten zu
unterſtützen von den hierfür in den ren Bundesſtaaten
beſtehenden Einrichtungen Kenntniß zu nehmen die vom Reiche
ausgehende Geſetzgebung vorzubereiten die Ausführung der
erlaſſenen Geſetze zu überwachen die Wirkungen der im In
tereſſe der öffentlichen Geſundheitspflege ergriffenen Maß
nahmen zu beobachten und in geeigneten Fällen den Staats
und den Gemeindebehörden Auskunft zu ertheilen die Ent
wickelung der Medizinalgeſetzgebung in außerdeutſchen Ländern
zu verfolgen und die Herſtellung einer genügenden mediziniſchen
Statiſtik für Deutſchland zu organiſiren Zu dem Ende wirddie Behörde aus drei Perſenex zwei Aerzten bezw einem

Arzte und einem Statiftiker und einem Verwaltungsbeamten
gebildet Die Rang und Beſoldungsverhältniſſe des

Directors der Mitglieder und Subalternbeamten entſprechen
denjenigen bei dem ſtatiſtiſchen Amte beziehungsweiſe der
Normal Eichungs Commiſſion

Aus Stettin wird gemeldet daß am Sonntag Mittag der
auf der Werft von Möller und Hollberg für die kaiſerliche Marine
gebaute OffenſivTorpedodampfer glücklich vom Stapel gelaufen
iſt Derſelbe hat bei der Taufe den Namen Ulan erhalten

e cee235èdDHalle den 5 April
Bekanntlich hat ſich der Geh Rath Flaminius aus Berlin

wie bereits von uns mitgetheilt hier aufgehalten und mit den Univer
ſitätsbehörden über die projectirten Un iverſitätsbauten con
ferirt Es iſt endlich eine Einigung zwiſchen dem Miniſterium
und den Univerſitätsbehörden herbeigeführt und der
Bau des Entbindungsinſtituts und der Klinik für welche Gebäude
die Pläne vorliegen für den Spätſommer beſchloſſen worden

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind 0
Barometer 28 4 27 Feuchtigkeitsgehalt der Luſt 81,496
Thermometer 4

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

4 April Bei ſteigendem Barometer in ganz Mitteleuropa be
deckter Himmel und Nebel bei vorherſchend ſchwachem Nord
und Nordoſt Der Nebel erſtreckte ſich von Jrland bis Sachſen
und nordwärts bis Skagen Jn der Nacht zum 3 meldeten
Bamberg Wiesbaden und Kaſſel Gewitter Am 3 meldete
Haparanda 2 Moskau 3 Grad unter 0 Petersburg hatte 0
Grad alle übrigen Stationen meldeten Wärme von 2 11 Grad

Der Sternenhimmel bietet gegenwärtig einen überaus pracht
vollen Anblick auf den wir nicht verfehlen wollen unſere Leſer
aufmerkſam zu machen Das große Sternbild Orion beherrſcht
den Süden und ihm folgt der in allen Farben ſtrahlende Sirius
der hellſte von allen Fixſternen Jn Weſten ſtrahlt die Venus
in immer wachſender Helligkeit Weit lichtſchwächer ſteht rechts
von ihr Mars der ſich allmälich weiter von ihr entfernt

Provinzial Nachrichten
Auf dem am 3 d M abgehaltenen naumburger Roß

und Viehmarkt ſtanden zum Verkauf 121 Pferde 129 Kühe
2 Kälber 51 Schlachtſchweine 195 Läuferſchweine und 318 Saug
ſchweine Der Antrieb war biernach ein verhältnißmäig ſchwacher
und das Geſchäft im Allgemeinen flau Eine intereſſante Er
ſcheinung wird aus der Nähe von Naumburg gemeldet Auf
der Pfarrei zu Mertendorf gab am 31 v M ein Stock einen
vollkommen entwickelten Schwarm aus jungen Bienen und Droh
nen beſtehend ab der auf einer mit dem erſten Grün bedeckten
Stachelbeerhecke ſich anzuſetzen pfing jedoch ohne ſich vollſtändig
angehängt zu haben auf den alten Stock zurückging ß

Jn der Generalverſammlung der mühlhauſer Vereins
bank wurden die Anträge des Verwaltungsrathes einſtimmig ge
nehmigt die Je arge ertheilt und die ſofort zahlbare Dividende
für 1875 auf 6 Proc feſtgeſetzt

Jm Roſenthal bei Leipzig wurde der in einem dortigen
Bankgeſchäft angeſtellte Kaſſendiener W erſchoſſen aufgefunden
Der Unglückliche ſoll in letzterer Zeit an Geiſtesſtörung gelitten
haben und hat jedenfalls in einem Anfalle ſeiner Krankheit Hand
an ſich gelegt Kaſſendefecte oder ſonſt Defraudationen fallen ihm
nicht zur Laſt

S 2

Vermiſchtes
Prinz Haſſan von Egypten, der bekanntlich Premierlieute

nant des 1 Garde Dragonerregiments iſt und gegenwärtig die
egyptiſche Expedition gegen Abeſſinien befehligt hat ſeinem Re
giments Commandeur angezeigt daß er im Laufe des Monats
Juni wieder in Berlin eintreffen werde woraus zu entnehmen
ſein dürfte daß die Egypter hoffen bis zu dieſem Zeitpunkte denFeldzug gegen die Abeſſinier zu beendigen Prinz Haſſan der
bei Hofe und in den Officierkreiſen ſich ſchnell belieht zu machen
verſtanden hat hatte vor Uebernahme des Obercommandos gegen
Abeſſinien gemäß den deutſchen Heeresbeſtimmungen welche vor
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeageeeeeees

Ja oder beſſer dreiviertel Minna tritt als Novize in
die hieſige Diakoniſſenanſtalt ein

Unmöglich rief er voll Ueberraſchung Weshalb ſollte
Der Commiſſionsrath ließ ſich in dieſem Augenblick von

Johann die Thür öffnen und erſchien mit mehreren Flaſchen
Champagner für die der Diener den eleganten Kübel nachtrug

So rief er jetzt nach dem Gartenſaal die Fenſter auf
und das Gas halb gedreht Dann wird es gemüthlich
Oho mein Herr Lieutenant wir haben zehn Zimmer allein
zum Bewohnen Sie kennen erſt die Hälfte kommen Sie
nur mit

Papa iſt ſchrecklich ungebildet flüſterte auf dem Wege
durch das Haus die intereſſante Amalie ihm haftet noch
ſehr der Jude an ach das Chriſtenthum iſt doch allein
elegant und nobel

Der Officier mußte für dieſen Erguß töchterlichen Miß
fallens nicht ganz disponirt geweſen ſein wenigſtens gab er
eine völlig ungereimte Antwort

Warum in die Diakoniſſenanſtalt mein Fränlein Jch
begreife es nicht Haben Sie die Nachricht von der jungen
Dame ſelbſt

Malchen Philipp runzelte die Stirn
Ach Sie denken noch an meine Neuigkeit Ja ich war

Nachmittag bei Minna und da erfuhr ich die lächerliche
eſchichte Denken Sie doch eine weiße Kappe ſchwarzes

Kleid Lederſchuhe und den BarmherzigkeitsSuppentopf in der
Hand ha ha ha es iſt ein rig Spaß

Der Officier antwortete nicht Er ſah durch die geöffneten
Fenſter in den Garten hinaus und im nächtlichen Dunkel
ſchimmerte vor ſeinen Blicken ein Name golden guf weißem
Grabmal

Minna Charlotte
So hatte doch das ſonderbare Abenteuer der letzten Stun

den ſeine entſchiedene Bedeutung gehabt Malchen Philipp
ſagte es ja Minna war halb und halb eine Geſtorbene

ſchreiben daß kein activer deutſcher Officier ohne beſondere Er

laubniß einen Kr aKaiſer um die betreffende Ermächtigung erſucht die ihm natür
lich bereitwilligſt gewährt wurde

Das in Saargemünd in Lothringen garniſonirende fünfte
baieri che Chevenurlegere e iment beging am Freitag und Sonn
abend das hundertjährige Jubiläum ſeines Beſtehens in feſt
licher Weiſe Der Bürgerſchaft der Stadt waren Karten zu den
militäriſchen Feſtaufführungen überlaſſen worden und die zahl
reiche Benutzung derſelben bewies daß das Regiment es ver

hatte ſich die Sympathien der Bewohner zu verſchaffen
eſonderer Erwähnung verdient ein Schreiben der Stadtgemeinde

Saargemünd welches dem Regimente zur Jubelfeier Glück wünſcht
und das Verlangen nach einem noch lange dauernden Zuſammen
leben in der bisherigen Weiſe in warmen Worten ausdrückt

Der kürzlich vom berliner StadtSonnenDurchgang
ggit verurtheilte Redacteur der Germaniag
ich kurz nach ſeiner Verurtheilung von Berlin nach Prag begeben

In den April geſchickt Der Telegraph meldet aus Con
ſtantinopel daß bei der Ziehung der Türkenlooſe am 1 April
der Haupttreffer auf Nr 149,008 gefallen ſei Der unglückli
Gewinner Er bekommt weder Gewinn noch Zinfen ausbezahſtdafür aber Verſprechungen und Anweiſungen auf die Zutanft
die weiß Gott wann eingelöſt werden

Nandie Caithe Der kürzlich vom Be rBamberg wegen zweier trafbarer Predigten gegen die vwile
zu einer zweimonatlichen Gefängnißſtrafe verurtheilte Kaplan
Karl Mahyer in Scheßlitz wurde von einem Gendarmen begleitetu Fuße als Gefangener in Bamberg eingebracht ünd n die

er abgeliefert Der Herr Kaplan ſchritt im geiſtlichen
alar das Gebetbuch in der Hand langſam vor dem Gendarmen

durch die Hauptſtraßen der Stadt hindurch S ängnißBeim Abtragen des alten Walles in Schwein n
u A zwei große Kanonenkugeln ein altes lateiniſches Gebetduch
W der neben den Kanonenkugeln ein alter großer Schlüſſel
gefunden

n Barmen wurde am 2 d ein circa 24 Jahre alter
unverheiratheter Mann von ſeinem eigenen Vater der dem Trunke
ergeben iſt mit einem Brodmeſſer derart in die Bruſt in der
Herzgegenb geſtochen daß der junge Mann nach zehn Minuten
eine Leiche war Der Vater iſt verhaftet

Zur Einſicht gekommen Wie die Nürnberger Preſſe
mittheilt hat der früher viel genannte ſocialdemokratiſche e
tor Lienig nachdem er zu einer dreimonatlichen Gefängnißſtrafe
verurtheilt wurde die Ueberzeugung gewonnen daß mit der
ganzen ſocialdemokratiſchen Bewegung wie ſie bis jetzt geführt
wurde leeres Stroh gedroſchen iſt und deshalb für gut de
Ton ſeine Thätigkeit für die ſocialdemokratiſche Sache aufzu
geben

Schiffsunglück Nach einer telegraphiſchen Meldung aus
Madrid iſt das deutſche Handelsfahrzeug Odin Capitän Reiß
bei 83 Gata an der Küſte von Andaluſien am 1 Mts geſun
ken Von der Bemannung ſind 12 Perſonen gerettet ümd in
Karthagena gelandet worden

9 ei einem Landwehr Manbver Commandant Wer
biſt Du mein Sohn Landwehrmann Juſtizrath v
Commandant Und wer iſt denn Er mein Lieber Land
wehrmann Ober Landesgerichts Aſſeſſor v Comman
et W wer ſind Sie Landwehrmann Kutſſcher bei
Herrn v B

eeeeeeeeeeerogeipsig Apri Beeipsig 4 April Bei der heute beendeten Ziehung der4 Klaſſe 89 königl Sächſ Landes Lotterie ſind auf olgende Nr

Gewinne gefallen 60000 M auf 984 5060 M auf 59519

1000 Be W u rau 30 5 1147 22311 25623 405 414555838 60727 71338 74637 79167 85490 87104 92088 vat So
500 M auf 1535 1877 2356 5986 10234 13551 13807 1679017083 17554 17671 190 19657 26479 29468 30962 35900 41948

47551 52505 52792 62765 65657 66108 76734 76989 79320 89715
91483 97107 98092
s 300 M auf 1108 3612 4389 4435 4565 4674 5412 5832 5974
6301 7290 8992 12382 13498 14007 17098 17513 18017 18569
20675 22387 22740 23705 24335 25165 26930228566 28908 34901
36837 37155 38229 41490 41853 42964 46785 48982 49368 51455
52942 53946 54008 54452 55644 57811 58006 59010 59892 59665
60635 60902 60924 60929 61623 61653 64497 64509 64739 70489
71464 71742 74130 74563 74745 79856 80728 85930 85993 87084
87209 87422 87918 90171 94382 96365 96774 97172 99357

e wa vBerliner Börſe vom 4 April
Deutſche u ausländiſche Fonds u Staatspapiere

Conſol Anleihe 105,10 bz Amerik 69 rückz 1881 104,40bz
Staats Anleihe 99,75 bz do rückz 1885 99,70 bzG

do 49 99,75 G do do 1885 101,30 bStaats Schuld eine 93,25 bz do Bonds 59fund ſo ds
Präm Anleihe 1855 182,00bzB Oeſt Pap Rente 58,30 bz
Kuru Neumärk Pfandbr 86,00G do SilberRente 61,20 bzG

Pfandbr 40 95,50 G Franzöſiſche Anleihe
Sächſ Rentenbr 490 98,90 bz JItalieniſche Rente 71,20 G

Goth Gr Präm Pfdbr 109 25G Rumänier 850 103,40 bz
Deutſche Gr C B Pfdbr 103,006G

Bank und Jnduſtrie Aetien
Darmſt Bank 107,25 bz Sächſ Bank 120,50 G

do Zettelbank 94,25 G Thür Bank 75,50 bzG
Disconto Comm 121,40 bz Weim Bank 48,50 bzG
Gerger Bank 83,40 bzG Deſſauer Gas 164,00bzB
Gothaer Zettelbank 86 50bz G Kön u Laurahütte 59 00 bzB
gar e Eredit Anſt 87,00 B Phönix Bergw 52

eipziger Credit Anſt 119,75G o Lit B 39,00 G
Magdeb Privatbank 108,00 bz G Dortmunder Union 930 bzG
MeiningerCreditBank 80,10bz G Bochumer h 40,00

d r 33 e en m mreuß Bank Hörd Hütten V 49,75Preuß Bebrnered B 993063 3
Eiſenbahn Prioritäts Actien u Oblig ationen

100,50 G Mgdb Hlbſt v 186541095,50B
1BerlinAnhaltiſche Magdeb Leipzig 99,00

do 100,00 bzG Niederſhle aä i 96,75GBerlin Hamburger do II S 400 96,00 BBerl Potsd Magdeb ndo Lit C 490 91,00 bzB Oſtpreuß Südbahn 50 102,25 G

Cöln e ehe s n ber oMind I E 4 10 Rhein Mahe gar 0do II E 59 104,508 T üringer I S
do III E 40 90,75 B do II S 4 halleSor G 590 92,90 G do III S 45

re r 590 10225 do IV S 4 hMagdeb Halbſt 4 ſo 97 00 G do V S ſgohh 9925 G

Eiſenbähn Stamm u Stamm Prioritäts Aetien
BergiſchMärkiſche 81,25 bz Nordhauſen Erfurt Stamm Pr
BerlinAnhalter 108,00 W 136,75 bzGBerlin Görlitzer 42,40 bz Oberſchleſiſche Au C 142,00 bzB

do Stamm Pr 83,00b do Lit B gar 131,00 b
Berlin Hamburger 17290 bz Rheiniſche s à 11i,80
Berl Potsd Magdb 76,75 bzG T lringer 116,00 bzB
CölnMindener 101,90 bz o Iit B gar 90,00 bz GHalleSorauer St 10,00 do Lit C gar hdo Stamm Pr 17,00 Saalbahn et Pr 28,75 bz

z

Das Kleid der Diakoniſſin oder ein Sarg was verſchlugDas Gortfehung folgtfragend in diſah a in die ſchwarzen Augen an

e h
r

v d i m t I v v

Magdeb Halberſt St 69,00 Unſt5 Strm Pr Fs 6 e zo 89,30 bz t ahn LomhMagdeburg Leipziger234,00 b Rumde Ut h e e

nennen Krieg unternehmen dürfe den

Herr Sonnen hat
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Hurßem Erſcheinen verpflichtet ſind un

Harmoniumſpiel ſowie Kinder im Clavierſpiel nach gleichfalls ſoliden

tigen Tage

ein

Mein Veſtreben wird ſtets ſein
bedienen Um gefl Zuſpruch bittet

II S
Pr Naumanw s

BekanntmachungDie FrühjahrsControl Verſammlungen im Bezirk des unterzeichneten Land
wehrBataillons finden für das Jahr 1876 in der nachfolgend angegebenen
Zeit ſtatt

2 Compagnie
Gröbers am 18 April Vormittag 10 Uhr
Ammendorf 18 Nachmittag 2
Dölau 19 BVDormittag 9Giebichenſtein 19 Mittags 12
Hohenthurm 19 Nachmittag 3
Trotha 20 Vormittag 9Beiderſee 20 Mittags 12

3 Compagnie
Halle am 21 April Morgens S Uhr für die Jahrg 1869 1873 und 1875
daſelbſt Vormittag 10 den Jahrgang 1870
daſelbſt Mittags 12 die Jahrgänge 1871 und 1874
daſelbſt Nachmittag 3 den Jahrgang 1872 die Dispo

ſitions Urlauber und unbrauchbaren Soldaten
im Hofe der Moritzburg

Zu dieſen Control Verſammlungen haben ſämmtliche im Bezirk ſich aufhal
tende Offiziere Aerzte und Mannſchaften im reſervepflichtigen Dienſtalter ſowie
auch die der Seewehr angehörenden Mannſchaften der Flotten Stamm und
WerftDiviſion zu erſcheinen was hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen
Kenntniß gebracht wird daß beſondere Ordres nicht mehr ausgegeben
werden die Vetreffenden vielmehr in Folge dieſer Bekanntma

das unentſchuldigte
Ausbleiben die geſetzliche Strafe nach ſich zieht

Da die Controlplätze für den Bezirk der 2 Compagnie ſich geändert ſowarden die Mannſchaften veſonders darauf hingewieſen Ah bei iſten Orishe daß ich meine

hörden genau zu erkundigen welchem Controlplatz die betreffende Ortſchaft an
gehört Halle a,S den 13 Februar 1876

Königliches Bezirks Commando des 2 Bataillons Halle
2 Magdeburgiſchen Landwehr Regiments Nr 27

Steckbrief Jn der Umgegend von Halle a/S beſonders in Hohenthurm
und Reideburg treibt der unten beſchriebene Schwindler der ſich Hofmann
nennt ſein Weſen indem er unler der Vorſpiegelung er ſei von der Königl
Regierung geſandt um den ärmeren Leuten auf Abſchlagszahlungen Leinwand c
zu verkaufen Beträge von dieſen einzieht Jch bitte um Hafnahme deſſelben
und ſeine Einlieferung an das hieſige Königl Kreisgericht

Halle 4 April 1876 Der Staats Anwalt
Signalement Alter einige 20 Jahre Größe 5 Fuß 3 Zoll Haar ſchwardu rauen ſchwarz Bart kleiner ſchwarzer Schnurbart zwiſchen der Unte

lippe und dem Kinn ein kleines Bartfleckchen Geſichtsfarbe geſund Geſtalt
mittelgroß und mehr unterſetzt Kleidung ſchwarzer Filzhut oben rund
ſchwarzer Rock graugeſprickelte Weſte und Hoſe weißes Vorhemdchen kleiner
bunter Shlips

Zur Anfertigung der Eiſentheile zum Ausban von

Viehställen NMagazinen Kellereien etc
empfehlen wir uns dem bauenden Publikum hiermit angelegenklichſt

Durch langjährige Erfahrung in der Anwendung ſchmiedeeiſerner Träger undalter Eiſendahnſhicken letztere in Höhen von 12 bis 24 Ctm in Verbin

dung mit gußeiſernen Säulen zu Bauzwecken und durch bedeutende Ver
größerungen und vortheilhafte Einrichtungen unſeres Etabliſſe
ments wie durch den Bezug von Rohmaterialien in großen Maſ
ſen ſind wir im Stande gefällige Aufträge zweckentſprechend in kür eſter
Zeit u bei anerkannt ſolider Ausführung zu dem billigſten Preiſe
unter Garantie zu effectuiren Alle von uns gefertigten Ausbaugegenſtände
werden fertig zur Aufſtellung u kann die Aufſtellung ohne irgend welche
Nachhülfe der Gegenſtände von jedem verſtändigen Werkmeiſter nach von uns ge

lieferter Zeichnung bewirkt werden 1883Koſtenanſchläge bei etwaiger Nachfrage gratis

Ludwigshütte bei Sandersleben

Baentsch RBehrens
Geschäfts Eröffnung

Unter heutigem Tage eröffnete ich Brüderſtraße Nr 13 ein Sarg
Magazin welches einem geehrten Publikum von hier und auswärts zur ge
neigteſten Berückſichtigung empfehle indem ich mich befleißigen werde gute und

z

ro

Möbelfabrik
BRathhausgasse I5 Kl Sander g

empfiehlt ſein großes Lager s e I stgefertigter Möbel

e e r daß ich am heehrten Publikum von Halle un mgegen e ergebene Anzeige da am heun hochgeen Markt u Kleinschmmis
Herren Knaben und Kinder Garderobe Geschäft

verbunden mit Anfertigung ſeiner Herren Gtarderobe eröffnet habe
das mich beehrende Publikum nur mit reellen Stoffen zu billigen Preiſen zu

Hochachtungsvoll und ergebenſt
III

eden Eelke

t 4 mnagte i J e

und Magazin

Geſchäfts Verlegung
Mit dem heutigen Tage verlegte ich mein

Papier Galanterie u Schreibmaterialien Geschäft,s Mark
terien empfehlen und geben Wiedervervon großze Ulrichsſtraße 47 alter Deſſauer nach

u Kleinschmieden Boko,

e e
Mecklenb Pferde etc Jotterie

Ziehung 19 Mai e
auptgewinn im Werthe von 10000

Mark ferner 80 Stück edle Pferde
und ca 1500 kleinere Gewinne Preis
des Looſes 3 Mark
Caſſeler Pferde etc Fotterie
F Ziehung 31 Mai e
a im Werthe von 10000
9 a ferner 44 Pferde und ca

200 kleinere Gewinne Preis des Looſes
Looſe zu dieſen beiden Lot

käufern Rabatt J Barck K Comp
T große Ulrichsſtraße Nr 1 m Annone Exped gr Ulrichsſtr 47 I
Für das mir bisher geſchenkte Vertrauen beſtens dankend bitte ich mir rdaſſelbe auch in h r e n zu wollen Z7 e oſer Segen

alle a/S den 4 April 1876 ochachtungsvolls x KleeſaatF C Rudolph verkauft billigſt Leipzigerſtr 40
III

Geſchäfts Verlegung
ute verlegte meinWäſche Weißwaaren u Nähmaſchinen

Geſchäft von gr Ulrichsſtr Nr 8 nach Nr 12
im Hauſe des Herrn Glück

Um ferneres Wohlwollen bittet Hochachtungsvoll

Carl Beseler
e

Restauration zum deutschen Raiser
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend die ergebenſte Anzeige

F BRestauration zum deutschen Kaiser
aus der Herrenſtraße Nr 11 nach der Pfännerhöhe Nr I
verlegt habe Für das mir im alten Lokale geſchenkte Vertrauen beſtens dankend
bitte ich mir daſſelbe auch in meinem neuen Lokale zu erhalten

Für gute Speiſen u Getränke wird beſtens geſorgt Vier ff von
Wilhelm Rauchfuss Mit Achtung

Karl Wusterhausen
Pfännerhöhe Nr 1 v d Rann Thor

Die Schleſiſche Hagelverſicherungs Geſellſchaft

zu Breslau
verſichert in dieſem Jahre Halmfrüchte Kartoffeln c mit I 950
Oelfrüchte Linſen Bohnen Mais Runkelrüben Hirſe S 90

Anträge auf Verſicherungen werden von dem Unterzeichneten jederzeit ange
nommen ſowie auch bereitwilligſt jede gewünſchte Auskunft ertheilt 3193

Giebichenſtein Burgſtr 34 F Starke
Stacit Theater

Cin ungemein intereſſantes und zugleich ſeltenes Gaſtſpiel heſchließt
diesmal die Schauſpielſaiſon Es iſt der Direction gelungen die erſte Heldin
und Liebhaberin des Königlichen Hoftheaters zu Berlin

Fran Loniſe Erhartt Gräfin v d Goltz
zu einem dreimaligen Gaſtſpiel und zwar Freitag den
7 April als Adrienne Leconbreur Sonnabend den
8 April in Der beſte Ton und Am Clabier
und Sonntag den 9 April zum Schluß der Schauſpiel i
ſaiſon Marie Stuart zu gewinnen er Frieden

Violin Unterricht
Anfänger und vorgerückte Schüler

können an meinem praktiſchen Unterricht
noch theilnehmen

findet ſich jetzt Fleiſchergaſſe 20 II
Meine Wohnung be

Robert Brauer Muſiklehrer
früher Concertmeiſter hieſiger Stadt

und Theater Capelle

Proydergs Salon

Donnerstag den 6 April Viehmarkt
von Abends 7 Uhr an

Balimu s Kmit ſtark beſetztem Orcheſter

Restaurant Hoffmann
kl Ulrichsftr 35

empfiehlt ein ff Glas Bier aus de
Brauerei Schauer Co in Giebichen
ſtein täglich fr Bouillon reichhaltig
Speiſenkarte Mittagstiſch im
Abounement 18 R Mk p Monat

D Franz Billard
BRestauration zum
Foldehlöggehen

Heute Donnerstag
Letztes Bockbierfest

Vormittags und Abends
Speckkuchen

Franz Sehlitte

Diemitz
Rauchfuss Etablissement

r den 6 d M zum Vieh
eier zur Setzung
iche

Die bedentendſte Künſtlerin ihres Faches ſpielt alſo hier Tanzkränzchen

ihre Hauptrollen
Preiſe der Plätze zu dieſen drei Vorſtellungen

Fremden Orcheſter u ProsceniumsLogen 4 Mk Balcon 3 Mk Parquet
und Parquetloge 2 Mk I Parterre und J Rang Mittelloge 1 Mk 25 Pfg
I Rang Seitenloge II Parterreloge und Parterre 1 Mk II Rang Mittel

loge 60 Pfg Gallerie 40 Pfg SchülerBillets zu Parterre 75 Pfg

Kaiſer Wilhelmo Halle
dauerhaft gearbeitete Särge auf Lager zu halten Meine Tiſchlerei betreibe
nach wie vor und werden Beſtellungen prompt und ſauber ausgeführt

Halle am 6 April 1876
W Uhelm Aust Aiſchlermeiſter
Musik Vntoerrieht

Einem geehrten Publikum die ergebenſte Anzeige daß ich beabſichtige mich
am hieſigen Platze als Muſiklehrer dauernd niederzulaſſen Mein Hauptunter
richtsfach das Violinſpiel nach David s Meth empfehle allen denen welchen
an Erlang einer wirklich ſoliden Spielweiſe liegt Außerdem unterrichte im

kechniſch wie allgem muſikal Grundſätzen Unter gleichzeit Empfehlung zumEnſembleſpiel erbittet i paſſ e ehe Anneld
G Mannewitz Coneertmeiſter im Stadtmuſikchor

Heute Donnerstag den 6 April

Vorletztes Auftreten
der berühmten

Ballet und Concert Gesellschaft
Veroni Westi mit dem neuen Metall Orcheſter w

Unter Anderem kommt zur Aufführung eine amerikaniſche Negerſeene
mit Geſang und Tanz

Entree 50 PfgAnfang 8 Uhr
8 Billets her 1 Mark ſind vorher bei den Herren Stehnbrecher

Jasper am Markt und Engen Caugse Leipzigerſtraße 85 zu haben

Berliner Weißbierſalon
Heute Donnerſtag 4 Uhr

I fr Speckkuchen
Vereinigter liberaler

Wahlverein
Donnerstag den 6 April er Abends

8 Uhr
öffentliche Sitzung

Neumarkt Schliessgraben
Tagesordnung Landtagsverhand

lungen und Vorbeſprechung dernächſten Wahlen teprechang

Der Vorſtand
Nanm ſcher

Tarnveroin
Sonnabend den 3 April

Abends 8 Uhr
Generalverſammlyim Vereinglocale Münchner Be

Schmeerftrafſe 12 D O Nesse hans
u

Der
D

w



Gold u Silber Waaren
in großer geſchmackvoller Auswahl

e Adresse für Wiederverkäufer
J

Jl n5 ern

S S7 r
5

es J s 202 O iS 22

S Kurz veſenetn Galnterie

ſt W 1 nn d l
berdenin W
Ermül Erbsss Leipzigerſtr 104
Die Hut u Mützenfabrib

gr Ulrichs Leipriger
von

strasse 52 Gebr Zubeor strasse 1
empfiehlt zur FrühjahrsSaiſyhn ihr reichlich aſſortirtes Lager von

Vilz Oylinder u Strohhüten Blützen

werden nach Maaß gGarantie angefertigt u gebe ſolche zum

u Shlipsen in allen Neuheiten zu den billigſten
Preiſ en

S Reparaturen von Vilz Oylinder undStrohhüten werden prompt ausgeführt von
Gobr Zuber

G Pelzsachen
übernehmen zur Cov ſervirung

Gebr Zuber
gr Ulrichsſtraße 52 u Leipzigerſtraße 1

Alle Neuheiten für das Frühjahr in

Filz Seiden Stoff und Strohhüten Mätzen und Shlipsen
in größter t So

gewaſchen gefärbt und moderniſirt

Hmil ratsgroße Ulrichs und Steinſtraßen Ecke
D

Mein reichhaltiges Lager in rohen und emaillirten Gußwaaren als

Regulir Fällöfen
Heizrundöfen u Bfagenöfen
Stubenkoch u Küohenöfen

utſitzend unter

Selbſtkoſtenpreis ab Gleich
zeitig empfehle ich mein Lager in fertigen
Oberhemden ſowie emdeneinsätze
Kragen Manschetten und d4 Sarcter Bettdecken Tischäeceken

3547Ktrohhüte IFilz und Seidtenhüte eder

Leop Pietzsech
Goldarbeiter Leipzigerſtr 11 deſtreng reell

Lötfel Drills in 12 div Grössen
Schöpfräder Drills in 10 div Gröss

und ohne Dibbelzeug
Handdrillmaschine à 18 MX

Gopel Dreschmasch HanddreschmaschGetreidereinigungsm Rabenschneider 9
Oelkuchenbrecher Schrotmühlen

Ringelwalzen Häckselmasch etec
Mähmaschinen

Locomobilen in allen Grössen Verticila
EDamptdreschmaschinen Risengestell

Teppiche empfiehlt
L Gundermamm Schmeerſtr 41

Longshawls Lamashawls TWalmas Ja
quetts in großer Auswahl und zu billigen Preiſen empfiehlt

L Gmdermmamm Schmeerſtr 41
Seidene Bander

verkaufe ich in Folge maſſenhafter Einkäufe zu

ſehr billigen Preiſen
worauf ich beſonders Putzmacherinnen aufmerkſam mache

Halle g S Robert Cohm
Bisorne Bettstollen

mit und ohne SPüralboGen ſowie dazu paſſende Iatratzen
empfiehlt in großer Auswahl zu billigſten Preiſen

h Meckcertgr Ulrichsſtraße 60
Alle Sorten

Gras Blumen Gemüſe u Feldſämerei
empfiehlt Müller Nachfolger

Zur Confirmation empfehle mein großes Lager von

Gesangbüchernzu billigen Preiſen C RudolphPayierhandlung gr Ulrichsſtraße 1

Confecturen Chocoladen u Honigkuchen Fabrik
von R a A Branät gr Wallſtraße A2

Dem hieſigen u auswärtigen Publikum zur gefälligen Nachricht daß von
heute ab täglich friſch v Bonbons ſelbſt fabricirte Chocoladen
Caegos von 70 Pf 3 Mark p Kilo u Confeeturen zu haben ſind

Wie Wiederverkäufern Rabatt

er d Schulze21 21
empfiehlt

Holländer à S 60 Pf große Waare

Leipz Str
21 21

b Kieler à Dtzd 50 75 Pfſowie einzelne Roste Platten Feuerthüren Bücklinge Schwediſche à Dtzd 25 Pf

Schornsteinthüren u Schieber Bratheringe etwas ganz ausgezeichnetes à Stück 10 Pf Aalbricken à
4 Stück 20 Pf Gelée Aal wie immer billigſt beiDaohfenstoer

Pferdokrippen u Heuraufen
emaillirte Kessel

und ſonſtiges Haus u Küchengeräth
halte bei billigſten Preiſen beſtens empfohlen

Wilh HeckcertOfenhandlung en gros C en deigil

60 Gr Ulrichsſtr 60

ſäwmmtliches r
Leipz Strr e Schule er

t An e up n e elne zuckerſüß
fein ſvalig Citr O ſehr groß

pro 100 Stück 4 6 Mark 50 PfennigeBücklinge ger Aal rn i hen Blumenkohl Spar
gel Teltower Rübchen Sauerkohl u 3682Neue Paſtmatten für Gärtner anpfiehit

Banhölzer rund beſchlagen geſchnitten

Kiefern Kreuzböizer
Staakenhölzer in W Länge
Tannen u Fichten Bohlenn Bretter
Kiefern Bohlen und Bretter

in ſchöner Stamm und Zopfwaare SEichenVohlen Bretter u Stollen
Gustav äeeemner

in Halle a S

C Müller Vachf
Mit heutigem Tage verlegte ich das Pngros Lager meiner

SäckKes U PIamen Vabriül
nach Martinsgaſſe Nr 10 und errichtete in meinem bis
herigen Lokale Leipzigerſtraße Nr 40 ein

Posamenten u Weisswaarengeschä
was ich einem geehrten Publikum hiermit beſtens empfohlen halte

Halle aS den 4 April 187 KUbim WMapth
Auf der Grube Neuglücker Verein bei Niet

leben iſt trocken gelagerte Stückkohle vorräthig
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

AlIw Taatz Halle a
S Wiederverkäufer Rabatt H W

WVnterkleider
fürs Frühjahr und Sommer

in Wolle n Baumwolle etc

Visitenkarten
Feinſte Lithographie
liefert elegant ſchnell u billig
die lithographiſche Anſtalt von

Theodor Rohde
große Märkerſtraße 7 part

Pierdenchcpparete

mit ſelbſtthätigem Regulir Ventil
eigner ſolider Conſtruction empfehlen

Bug ling WoeborHalle a alter Markt 6
Bauschienoen

in Längen bis zu 24 Fuß zum billig
ſten Preiſe offerirt B Weissenborn

Grünſtraße 3 vor dem Steinthore
Bonbonmaſ chinen

ravirteWerte harter Rothguß
Bonbonſchneide Walzen
Pfeifenformen
Kugelformen

liefert bei anerkannt guter Arbeit zu
bedeutend herabgeſetzten Preiſen
G NaukKe mech Werkſtatt

WMagdeburg

Wein Mostrich
eignes Fabrikat in der MoſtrichFabrik
von C Auguſtin

alte Waſſerkunſt Mühlpforte 6 6

Reparaturenvon Filz Parg u Strohhüten
werden prompt und billigſt aus
geführt

G Nicolai Zapfenſtr 3
Herren u Kna

benmützen in den
neueſten Facons und

am billigſten in
der MützenFabrik

Schülershof 9
WerſcheuWeißenfelſer Pref

ſteine Ober Röblinger Briquettes
Steinkohlen Holz in Fuhren und Ein
zeln zu billigſten Preiſen Größeren
Abnehmern und Händlern wird noch be
ſonderer Vortheil gewährt

C Martini Marienſtraße 7
27

Leere Selters u Wein
flaſchen kaufen ſtets

S Matthias 4 Co
Geiſtſtraße

Ein u Verkauf getr Kleidun zie
Möbel Betten Wäſche ganze Nachl c bi Berbix gr ül m 47 a Deſſauer

R 7 gebrauchte Möbel verkauft bill Trödel 7
Mit einer Beilagewelche den auswürngen ubonnenten mit nüchſter Kr zugedt

on n
Pferdehacke f Getreide Rabe Kartoffel e
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